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19. Wahlperiode

Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Prof. Dr. Martin Pätzold (CDU)

vom 31. Juli 2025 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 4. August 2025)

zum Thema:
Oberseeschule: Bau der Gymnastikhalle transparent machen

und Antwort vom 12. August 2025 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 14. August 2025)



Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 

 

 

 

Herrn Abgeordneten Prof. Dr. Martin Pätzold (CDU) 

über 

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin 

 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 

 

 

A n t w o r t  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/23483 

vom 31. Juli 2025 

über Oberseeschule: Bau der Gymnastikhalle transparent machen 

_____________________________________________________________________ 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 

 

Vorbemerkung der Verwaltung: 

 

Gemäß § 109 Schulgesetz für das Land Berlin (SchulG Berlin) obliegt es den bezirklichen 

Schulträgern, die äußeren Rahmenbedingungen für das Lehren und Lernen in der Schule 

zu schaffen. Dies beinhaltet den Bau, die Ausstattung und die Unterhaltung der 

Schulstandorte sowie die Einrichtung von Klassen.  

 

Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener 

Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte 

Antwort bemüht und hat daher das Bezirksamt Lichtenberg um Zulieferung gebeten, die 

bei der nachfolgenden Beantwortung berücksichtigt ist. Sie wird in der Antwort an den 

entsprechend gekennzeichneten Stellen wiedergegeben. 
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1. Befindet sich der Aufbau der Gymnastikhalle an der Oberseeschule in Hohenschönhausen im Zeitplan?  

a. Wenn nein, welche Gründe gibt es dafür und wie wirken sich diese aus? 

b. Wenn ja, bis zu welchem Termin soll die Halle fertiggestellt sein? 

 

Zu 1.: Der Bezirk teilt mit, dass sich der Bau der Gymnastikhalle an der Obersee-Schule 

in Planung befindet. Ein konkreter Umsetzungs-Zeitraum kann derzeit noch nicht vorgelegt 

werden. 

 

2. Welche Investitionen sind für die Gymnastikhalle vorgesehen? 

 

Zu 2.: Laut Auskunft des Bezirks liegt die bisherige Kostenschätzung für den Bau der 

Gymnastikhalle bei ca. 3,5 Mio. EUR. 

 

3. Sind diese Gelder bereits bewilligt bzw. wann ist damit zu rechnen? 

 

Zu 3.: Die Finanzierung der Maßnahme soll nach Auskunft des Bezirks aus dem 

Investitionsprogramm Ganztagsausbau erfolgen. 

 

 

Berlin, den 12. August 2025 

 

 

In Vertretung 

Dr. Torten Kühne 

Senatsverwaltung für Bildung,  

Jugend und Familie 


